
Stadtrat 

 

 
Protokollauszug vom                                                       21.10.2020 
 

 

Departement Technische Betriebe / Stadtwerk Winterthur: 

Verpflichtungskreditabrechnung Projekt-Nr. 20 687 Records Management (Minderkosten) 

IDG-Status: öffentlich 

SR.20.675-1 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Die Abrechnung des Verpflichtungskredites Projekt-Nr. 20 687 «Records Management» im 

Betrag von 62 794.35 Franken (Minderkosten von 87 205.65 Franken) wird genehmigt. 

 

2. Mitteilung (mit Beilagen) an: Departement Technische Betriebe, Stadtwerk Winterthur, 

Finanzen; Departement Finanzen, Finanzamt, Investitionsstelle; Finanzkontrolle. 

 

 

 Vor dem Stadtrat 

 Der Stadtschreiber: 

 

  
 A. Simon 



- 2 - 

Begründung: 
 
1 Projektbeschrieb 
1.1 Ausgangslage 
Im Rahmen des stadtweiten Rollouts Records Management auf Basis des Stadtratsbeschlusses 

SR.09.1556-7 hat auch Stadtwerk Winterthur seine elektronische Ablage professionalisiert. 

Hierzu wurde zusammen mit dem Fachverantwortlichen der Stadt, Jargo De Luca, das Programm 

Records Management bei Stadtwerk Winterthur lanciert. 

 

In einem ersten Schritt wurden mit dem Projekt «Optimierung d.3@stadtwerk» technische und 

organisatorische Verbesserungen in Bezug auf den Einsatz von d.3 bei Stadtwerk Winterthur 

vorgenommen. Im Besonderen wurde ein einfaches Lebenszyklusmanagement für die in d.3 

verwalteten Records eingeführt. In dieser Phase wurde auch die technische Umgebung analysiert 

und die optimale Ausgangslage für die zweite Phase des Projektes geschaffen. In dieser wurden 

mit dem Folgeprojekt «Einführung Records Management» ab 2018 die Hauptbestandteile des G-

Laufwerks in das ERMS d.3 der Stadt Winterthur überführt und der organisatorische Rahmen für 

die Verwaltung der Ablage festgelegt. 

 

2 Ausgabenbewilligung und Ausgabenfreigabe 
Der Direktor ad interim von Stadtwerk Winterthur1 hat am 16. Mai 2017 die mit dem Budget 2017 

vom Grossen Gemeinderat bewilligten Aufwendungen (konstitutiver Budgetbeschluss) im 

Betrage von 150 000 Franken für Records Management mittels Verfügung zu Lasten der 

Investitionsrechnung der Produktegruppe Stadtwerk Winterthur, Projekt-Nr. 20 687, freigegeben. 

3 Kreditabrechnung 

Projekt-Nr. 20 687 Kredit Franken Ausgaben Franken 

Projektierungskredit 0.00  

Ausführungskredit 150 000.00  

Effektiver Aufwand gemäss beiliegender Kosten-

übersicht  62 794.35 

Minderkosten  87 205.65 

 
4 Abweichungsbegründung 
Die Abweichung lässt sich wie folgt begründen: 

                                                           
1 Vgl. Verfügung vom 16. Mai 2017 
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Die zweite Phase des Projektes beinhaltete vor allem interne Stunden der Mitarbeitenden von 

Stadtwerk Winterthur. Diese wurden gemäss Ausgabenfreigabe nicht aktiviert. Es waren keine 

technischen Anpassungen notwendig, um das Records Management an die Bedürfnisse von 

Stadtwerk Winterthur anzupassen. Aus diesem Grund fielen die Kosten deutlich tiefer als erwartet 

aus und beinhalten vor allem die Aufwände für die erste Phase des Projektes. 

 

5 Rechtsgrundlage 
Gestützt auf § 65 Vollzugsverordnung über den Finanzhaushalt der Stadt Winterthur vom 

25. Februar 2009 werden die Schlussabrechnungen von mit konstitutivem Budgetbeschluss, mit 

Stadtratskredit oder mit Gebundenerklärung bewilligten Ausgaben der Investitionsrechnung vom 

Stadtrat abgenommen. 

 

6 Öffentlichkeitsarbeit 
Es findet keine interne und externe Kommunikation statt. 

 
 
Beilagen: 
Beilage I: Projektabrechnung aus Applikation Investitionsrechnung vom 20. August 2020 

Beilage II: Verfügung vom 16. Mai 2017 
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